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Gefahr beim Betreten von Eisflächen
Die Stadtverwaltung Niesky weist  darauf hin, dass das Betreten der Eisflächen von öf-
fentlichen Gewässern eine Gefahr für Leben und Gesundheit darstellt. Das betrifft u. a.
– Kiesgruben Fichtestraße
– Kaolinschacht
– Teiche Freizeitanlage Stannewisch.
Eltern sollten hier besonders auf ihre Kinder achten.
Um trotzdem den winterlichen Vergnügungen nachgehen zu können, bietet sich als
Alternative das Eisstadion in Niesky besonders an.
Tauch, Fachbereichsleiter Zentrale Dienste
Sprechzeiten des Oberbürgermeisters im 1. Halbjahr 2010
Donnerstag, 28.1.2010 Donnerstag, 22.4.2010 
Donnerstag, 25.2.2010 Donnerstag, 27.5.2010
Donnerstag, 25.3.2010 Donnerstag, 24.6.2010
jeweils in der Zeit von 9.00 bis 12.00 Uhr und 13.30 bis 18.00 Uhr.
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Einladung
zu der am Montag, dem 18. Januar 2010, um 17.00 Uhr, im Sitzungs-
zimmer des Rathauses stattfindenden 5. Tagung des Technischen Aus-
schusses der Großen Kreisstadt Niesky
Tagesordnung:
öffentlicher Teil
1. Eröffnung des Technischen Ausschusses und Protokollkontrolle
2. Behandlung vorliegender Bauanträge, Bauvoranfragen und Bauge-
nehmigungen
3. Vorbereitung eines Baubeschlusses zum Projekt »Neubau einer
Trauerfeierhalle im OT Kosel«
4. Vorbehandlung Entwürfe Haushaltssatzung und Haushaltsplanung
2010 einschließlich Investitionsplan
5. Informationen aus dem Fachbereich Technische Dienste
6. Anfragen und Anträge der Stadträte  
nichtöffentlicher Teil
7. Vorbereitung eines Grundstücksverkaufes
Verkauf einer Naherholungsfläche an die Bungaloweigentümer im
Ortsteilbereich See – Zeche 
8. Anfragen und Anträge der Stadträte
gez. Rückert, Vorsitzender des Technischen Ausschusses
Einladung
zur 5. Tagung des Verwaltungsausschusses der Großen Kreisstadt




1. Eröffnung der 5. Tagung
1.1 Feststellen der Beschlussfähigkeit
1.2 Bestätigung der Tagesordnung
1.3 Bestätigung des Protokolls der 4. Sitzung
Bekanntgabe von Beschlüssen
2. 1. Vorberatung Entwurf Haushaltsplan 2010 




3. Vorberatung 1. Satzung zur Änderung der Satzung Einrichtung
Wachsmannhaus
4. Vorschlag Festsetzung verkaufsoffene Sonntage 2010 
5. Anfragen und Anträge der Stadträte
nichtöffentlicher Teil
6. Stundungs- und Steuerangelegenheiten
7. Haushalt 2010 – Entwurf Stellenplan
8. Informationen zum Stand Ausschreibung TLF FFw Niesky-Stadt
9. Anfragen und Anträge der Stadträte
gez. Rückert, Vorsitzender des Verwaltungsausschusses
Einladung
zur 2. Sitzung des Ortschaftsrates Ödernitz am Dienstag, dem 26. Ja-
nuar 2010, um 19.00 Uhr, in der Firma ELASER, Brunnenstraße 9
Sehr geehrte Damen und Herren,
ich lade Sie unter Bekanntgabe folgender Tagesordnung zur 2. Sitzung
des Ortschaftsrates Ödernitz herzlich ein:
1. Eröffnung und Protokollkontrolle




zur 5. Tagung des Stadtrates Niesky am Montag, dem 1. Februar
2010, 18.00 Uhr, in der Jahnhalle
Tagesordnung:
öffentlicher Teil
1. Eröffnung der Tagung
1.1 Feststellung der Beschlussfähigkeit
1.2 Bestätigung der Tagesordnung
1.3 Bestätigung des Protokolls der letzten Tagung
2. Bekanntgabe einer Eilentscheidung des Oberbürgermeisters – Ver-
gabe nach VOL: Feuerwehrfahrzeug Niesky 
3. 1. Vorberatung zum Haushalt 2010: Informationen und Ergebnisse
aus den Ausschussberatungen
4. Beratung und Beschlussfassung 
1. Satzung zur Änderung der Satzung für die Einrichtung Konrad-
Wachsmann-Haus
5. Beschluss zur Festsetzung der verkaufsoffenen Sonntage 2010 
6. Beratung und Beschlussfassung 
Baubeschluss Neubau Trauerfeierhalle am Friedhof Kosel
7. Anfragen und Anträge der Stadträte
gez. Rückert, Oberbürgermeister 
zu TOP 2
Der Oberbürgermeister informiert den Stadtrat zu einer von ihm getrof-
fenen Eilentscheidung zur Aufhebung der Ausschreibung nach VOL für
das neue Feuerwehrfahrzeug der Freiwilligen Feuerwehr Niesky. 
Die beabsichtigte Vergabe ist beanstandet worden; die Prüfung des Ver-
gabeverfahrens hat in der Bestimmtheit der Ausschreibung und in der
Bewertung Probleme aufgezeigt, die die Beanstandung begründen. Da-
mit kann nur die bisherige Ausschreibung aufgehoben werden.
zu TOP 3
Der Stadtrat wird zu den bisherigen Haushaltsberatungen in den Aus-
schüssen informiert. Die Haushaltsplanung für 2010 und auch die mittel-
fristige Finanzplanung gestalten sich dieses Jahr überaus schwierig. Der
Haushalt soll mit einer zweiten Lesung in der Stadtratstagung am
1.3.2010 verabschiedet werden.
zu TOP 4
Der Stadtrat hat mit Beschluss-Nr. 93 /2009 vom 7.12.2009 die Satzung
für die Einrichtung Konrad-Wachsmann-Haus bestätigt. Die Satzung zur
Anerkennung der Gemeinnützigkeit ist vom Finanzamt in einem Punkt
beanstandet worden. Der Stadtrat beschließt die Heilung der Satzung.
zu TOP 5
Alljährlich entscheidet der Stadtrat auch immer zu Jahresbeginn über die
Festsetzung der verkaufsoffenen Sonntage in Niesky. Der Beschlussvor-
schlag ist mit dem Kultur- und Werbeverein Niesky abgestimmt.
Amtliche
Bekanntmachungen
Die nächsten Nieskyer Nachrichten
erscheinen am 10. Februar 2010.
Redaktionsschluss  
ist am 2. Februar 2010, 12.00 Uhr.
Die Redaktion erreichen Sie unter 
Telefon 03588 /282615 · E-Mail: rathausinfo@niesky.de
zu TOP 6
Zu den Maßnahmen, die die Stadt Niesky 2009 im Rahmen des Kon-
junkturpaketes beantragt und bewilligt bekommen hat, zählt auch der
Neubau einer Trauerfeierhalle am Friedhof Kosel. Für die Realisierung
2010 fasst jetzt der Stadtrat den Baubeschluss.
Auslegung des Planentwurfes 
für den Haushaltsplan 2010
Dem Stadtrat wird in seinen jeweiligen Ausschüssen im Monat Januar
und Februar 2010 der Entwurf des Haushaltsplanes für das Haushalts-
jahr 2010 zur Diskussion vorgelegt.
Mit § 76 Abs. 1 legt die SächsGemO fest, dass der Entwurf der Haushalts-
satzung an sieben Arbeitstagen öffentlich auszuliegen hat. Einwohner und
Abgabepflichtige können bis zum Ablauf des siebten Arbeitstages nach
dem letzten Tag der Auslegung Einwendungen gegen den Entwurf erheben.
Der Entwurf der Haushaltssatzung sowie der Entwurf des Haushaltspla-
nes für das Haushaltsjahr 2010 liegen in der Zeit 
vom 8. bis 16. Februar 2010
Mo.: 9.00 bis 12.00 Uhr und 13.30 bis 15.00 Uhr
Di.: 9.00 bis 12.00 Uhr und 13.30 bis 16.00 Uhr
Mi.: 9.00 bis 12.00 Uhr und 13.30 bis 16.00 Uhr
Do.: 9.00 bis 12.00 Uhr und 13.30 bis 18.00 Uhr
Fr.: 9.00 bis 12.00 Uhr
in der Stadtverwaltung Niesky, Zimmer 202 (II. Obergeschoss), zur Ein-
sichtnahme aus. Über fristgemäß erhobene Einwendungen beschließt
der Stadtrat in öffentlicher Sitzung.
gez. Hoffmann, Fachbereichsleiterin Finanzen
Ankündigung 
Landwirtschaftszählung 2010 
Im Frühjahr 2010 findet in Sachsen – wie im gesamten Bundes- und EU-
Gebiet – eine Landwirtschaftszählung statt. Die letzte Zählung dieser
Art war im Jahr 1999. Sie besteht aus Fragekomplexen zur Viehhaltung,
Bodennutzung und Agrarstruktur sowie zu landwirtschaftlichen
Produktionsmethoden.   
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– Anzeige –
Das Statistische Landesamt des Frei-
staates Sachsen befragt alle sächsi-
schen land- und forstwirtschaft-
lichen Betriebe ab einer bestimmten
Mindestgröße. Die Erhebungsunter-
lagen werden Mitte Januar an Forst-
betriebe und Mitte Februar an die
landwirtschaftlichen Betriebe ver-
sendet. Die Ergebnisse dienen zur
aktuellen und wahrheitsgetreuen Ab-
bildung der Entwicklung der Land-
wirtschaft und der Situation der land-
und forstwirtschaftlichen Betriebe.
Sie ermöglichen die Darstellung des
strukturellen und sozialen Wandels
in der deutschen Landwirtschaft.
Erstmals können auch alle Länder
der Europäischen Union objektiv
miteinander verglichen werden.   
Die Durchführung der Landwirt-
schaftszählung ist durch EU-Verord-
nung und Bundesgesetz angeordnet.   
Rechtsgrundlagen:
– Verordnung (EG) Nr. 1166 /
2008 des Europäischen Par-
laments und des Rates vom 
19. November 2008 über die
Betriebsstrukturerhebungen
und die Erhebung über land-
wirtschaftliche Produktionsme-
thoden sowie zur Aufhebung
der Verordnung (EWG) Nr. 571/
88 des Rates, zuletzt geändert
durch Berichtigung des An-
hangs V vom 24.11.2009 (ABl.
L 308 vom 24.11.2009, S. 27)  
– Gesetz über Agrarstatistiken (Agrarstatistikgesetz – AgrStatG) in
der Fassung der Bekanntmachung vom 19. Juli 2006 (BGBl. I S.
1662), zuletzt geändert durch Artikel 1 und 2 des Gesetzes vom 6.
März 2009 (BGBl. I S. 438, 448)
– Gesetz über die Statistik für Bundeszwecke (Bundesstatistikgesetz
– BStatG) vom 22. Januar 1987 (BGBl. I S. 462, 565), zuletzt geän-
dert durch Artikel 3 des Gesetzes vom 7. September 2007 (BGBl. I
S. 2246, 2249)  
Es besteht nach § 93 Abs. 2 Nr. 1 Agrarstatistikgesetz in Verbindung mit
§ 15 Abs. 3 Bundesstatistikgesetz Auskunftspflicht.
Die erhobenen Einzelangaben unterliegen nach § 16 Bundesstatistikge-
setz der Geheimhaltung und dürfen nur für statistische Zwecke verwen-
det werden. Eine Weiterleitung zu steuerlichen Zwecken ist ausdrück-
lich ausgeschlossen. Alle an der Erhebung beteiligten Personen sind
zur Geheimhaltung verpflichtet.
Statistisches Landesamt des Freistaates Sachsen
Garnisonsplatz 10, 01917 Kamenz, Tel. 03578 /330
Termine
Fahrplan der Fahrbibliothek
See am 26.1. und 9.2.2010 von 13.45 bis 14.15 Uhr
Stannewisch am 25.1.2010 von 19.00 bis 19.15 Uhr
Neutrale Energieberatung 
Donnerstag, 4. Februar 2010, von 16.00 bis 18.00 Uhr im Rathaus Niesky





Willkommen zum Kundenabend am 23.1.2010, 17.00 Uhr im Bürgerhaus Niesky!
++ KUNDENABEND ++ BÜRGERHAUS NIESKY ++ 17.00 UHR ++ KARTEN IM 
REISEBÜRO TELEFON 03588/20 12 14 ++ »NAMIBIA«-VORTRAG ++ MENÜ ++
TANZ ++ SHOWEINLAGEN ++TOMBOLA ++ WIR FEIERN GERN MIT IHNEN! ++
Dank für »Spenden statt senden« 2009 /2010
Wir danken herzlich für weiter eingegangene Spenden von 
der Firma Drescher & Vetter GbR,
der Firma Bauplanung Niesky GmbH,
der Firma Tief- und Pflasterbau Lange,
dem Ingenieurbüro für Elektroplanung Bernd Funke sowie
dem Vermessungsbüro Andreas Schlegel
und wünschen ein gesundes und erfolgreiches Jahr 2010.
Ihre Spenden 2009 /2010 sollen dem Verein Nieskyer Freizeitkünstler
e.V. für die Arbeit mit der Kindergruppe übergeben werden.
Weitere Spenden werden gern noch bis Ende des Monats Januar 2010
entgegengenommen: bitte zu überweisen auf das Konto der Stadtverwal-
tung Niesky bei der Sparkasse Oberlausitz-Niederschlesien, Konto-Nr.
41004175, Bankleitzahl 85050100, unter dem Kennwort »Spenden
statt senden«. Ihr Wolfgang Rückert, Oberbürgermeister
Fundsachen
Im Fundbüro der Stadt Niesky wurden folgende Gegenstände abgegeben:
Nr. Fundtag Gegenstand Fundort
101 /09 16.12.2009 2 Schlüssel mit Anhänger Görlitzer Str. /
Schreibwaren
102 /09 Ende Okt. 09 Schlüsseltasche, weinrot Bautzener Str. /
mit 5 Schlüssel Schlecker
103 /09 17.12.2009 Herrenarmbanduhr, Ödernitzer Str. /
silberfarb. Metallarmband Bäcker
1 /2010 2.1.2010 I-Pod, schw. / silberfarben Johannes-R.-Be-
in schwarzer Hülle     cher-Str. /Garagen
2 /2010 29.12.2009 Rucksack, lila See /
mit Turnschuhen E.-Thälmann-Str.
3 /2010 Dez. 2009 Rucksack, blau /grau,
Zigaretten
4 /2010 30.12.2009 Herren-Ehering Rewemarkt
(Irina 8.8.2008)    
5 / 2010 8.1.2010 Ford-Autoschlüssel Horkaer Straße
mit Anhängerfigur König
Abzuholen bzw. zu erfragen im Rathaus, Muskauer Str. 20 /22, Zi. 106,
Telefonnummer 282615 bzw. über www.niesky.de unter Bürgerinfor-
mationen. Heinrich, Zentrale Dienste /Fundbüro





Arbeitnehmern helfen wir im Rahmen einer Mitgliedschaft
bei der Lohnsteuer.
Beratungsstelle
02923 Kodersdorf · Obere Dorfstraße 20
Telefon und Fax (035825) 60167 
Schwarz-Reisen
BUSBETRIEB UND REISEBÜRO
Koseler Straße 27, 02923 Hähnichen, Tel. (035894) 31211
Unsere Reiseangebote für SIE:
Mehrtagesfahrten
6 Tage Skifahren am Kronplatz 07. –12.03.2010 405,– € p.P. / HP
5 Tage Ostern in Südtirol 01. –05.04.2010 320,– € p.P. / HP
2 Tage Autostadt Wolfsburg 17. –18.04.2010 127,– € p.P. / HP
Skifahrten
17. / 24. / 31.01.2010 Skifahren in Spindler Mühle 20,– € p.P.
Tagesfahrten
20. / 23.01.2010 Grüne Woche Berlin 25,– € p.P.
03.02.2010 Schlachtfest mit Blasmusik 42,– € p.P.
08.03.2010 Frauentagsfahrt an die Elbe 41,– € p.P.
24.04.2010 Musicalfahrt nach Berlin ab 94,– € p.P.
Wir sind jederzeit für Sie da:
Reisebüro Niesky: Telefon /Fax 03588 /205640 /222726
E-Mail: niesky@busreisen-schwarz.de
Aufforderung zur Nachweiserbringung 
der ordnungsgemäßen Entsorgung 
von Abwasser im Jahr 2009
Die Stadt Niesky ist gegenüber der Landesregierung Dresden verpflich-
tet, jährlich die ordnungsgemäße Entsorgung dezentraler Anlagen (ab-
flusslose Gruben und Kleinkläranlagen) für die Stadt Niesky und deren
Ortsteile nachzuweisen. Grundlage dafür bildet das Gesetz über Abga-
ben für das Einleiten von Abwasser in Gewässer (Abwasserabgabenge-
setz). In diesem Zusammenhang wird durch die Landesdirektion Dres-
den eine Abwasserabgabe die sogenannte Kleineinleiterabgabe für
Grundstücke mit dezentraler Entsorgung gegenüber der Stadt Niesky er-
hoben. Diese Abgabe entfällt, wenn die Stadt Niesky bzw. die Grund-
stückseigentümer die ordnungsgemäße Entsorgung nachweisen.
Wir bitten Sie daher, uns die Entsorgungsnachweise des Jahres 2009
bis 10. Februar 2010 vorzulegen.
Die Entsorgungsnachweise der Firma Eifler liegen der Stadtverwaltung
Niesky vor. Ringel, Mitarbeiterin Technische Dienste
Richtig lüften im Winter
Das richtige Lüften in der kalten Jahreszeit sorgt für ein gesundes Raum-
klima, begrenzt Energieverluste und spart überdies Geld. Die Sächsische
Energieagentur – SAENA GmbH rät daher:
Für Räume, in denen sich Personen aufhalten, muss aus hygienischen
Gründen ein Mindestluftwechsel stattfinden. Dieser richtet sich u. a.
nach Anzahl und den Aktivitäten der Personen. Nutzen Sie den Raum
häufig, steigt die Belastung der Luft mit Kohlendioxid (CO2) und Was-
serdampf. Selbst beim Schlafen werden pro Stunde und Person ca. 15
Liter CO2 und 30 g Wasserdampf an die Raumluft abgegeben. Beim Ko-
chen, der Körperpflege oder beim Putzen entstehen Feuchte- und Ge-
ruchsbelastungen, selbst Gießwasser für Grünpflanzen wird zeitversetzt
nahezu vollständig wieder an die Luft abgegeben. 
Spätestens mit Beginn der Heizperiode sollte die Kippvorrichtung am
Fenster tabu sein. 
Lüften Sie Ihre Wohnung am besten mehrmals täglich kurz – mit völlig
geöffnetem Fenster. Die Heizung ist dabei abzudrehen oder auf Frost-
schutz zu stellen. Am effektivsten wird gelüftet, wenn Fenster mit unter-
schiedlicher Ausrichtung geöffnet werden können, so dass eine Querlüf-
tung möglich wird. Haben Sie nur ein Fenster im Raum, bietet sich der
Luftaustausch mit Verbund über Flur und einem gegenüberliegenden
Raum an. 
Prinzipiell gilt, je kürzer und effektiver der Zeitraum für den Luftwech-
sel gehalten werden kann, desto geringer ist der Wärmeenergieverlust.
Bei Wind genügen durch größeren Druckunterschied zwischen An- und
Abströmseite kürzere Lüftungszeiten. Bei sehr tiefen Außentemperatu-
ren ist der Feuchtgehalt der nachströmenden Außenluft deutlich gerin-
ger, so dass Lüftungszeiten zur Reduzierung der Raumluftfeuchte, als
eines der wichtigsten Kriterien, verkürzt werden können.
Häufig genutzte Räumen müssen mindestens 3- bis 5-mal täglich gelüf-
tet werden. Für selten genutzte, nicht höher belastete Räume, genügt ein
1- bis 2-maliger Luftwechsel.
Bei kurzzeitigem Lüften wird Wärme nur für das Aufheizen der frischen
Luft benötigt, Verluste der gespeicherten Wärmeenergie im Bauwerk
können vernachlässigt werden. Zum Beispiel werden in einem Raum
von ca. 20 m2 beim kompletten Luftaustausch und einer Außentempera-
tur von 0 °C etwa 0,36 Kilowattstunden oder umgerechnet bei Erdgas-
heizung ca. 2,5 Cent benötigt.
Durch die Kippstellung der Fensterflügel erfolgt nur ein sehr geringer
Luftaustausch, dafür sind die Wärmeverluste erheblich. Anliegende
Fenstergewände und Stürze, welche bei älteren Gebäuden schon bauart-
bedingt Wärmbrücken darstellen, kühlen infolge länger einströmender
Kaltluft stark aus. Kommen diese Bauteile mit wärmerer Raumluft mit
hohem Feuchtegehalt in Berührung, ist Auskondensation und damit die
Gefahr von Schimmelbildung programmiert.
Bei energieeffizienten Gebäuden (z. B. Passivhaus) wird ein Luftwech-
sel über die kontrollierte Wohnraumlüftung mit Wärmerückgewinnung
gesichert. Sind für einzelne Bereiche mechanische Abluftanlagen vor-
handen, so ist mit angepasster Regelung der Mindestluftwechsel ge-
währleistet. 
Eine Hilfe zur Kontrolle und Vorbeugung von Feuchteschäden im Bad
und in der Küche können Hygrometer sein. Sie zeigen die relative Luft-
feuchtigkeit an. Geräte, die Temperatur- und die relativer Feuchte mes-
sen, sind im Handel ab 12 Euro erhältlich.
Ihre Fragen zum Thema »Lüften im Winter« beantworten Ihnen gerne















Motorsägenlehrgänge ab dem 23.1.2010
Bitte schnellstens anmelden!
Gem. Vorschriften der landwirtschaftlichen BG und der GUV
Interessenten melden sich unter einer der angegebenen Anschriften.
Veranstaltungsort:
Schliefenanlage Niesky e.V. (auch nach Vereinbarung)
Neu: Der »kleine« Sägeschein




Telefon 0 35 88 / 20 77 86 · www.DundV.de
Ob Heizung, Swimmingpool oder Bad –
wir wissen bei allen Fragen einen Rat!
20 JAHRE
Drescher & Vetter GbR
1990 – 2010
55 Jahre (1955–2010) – Dienst am Kunden
TAXI
PKW+Kleinbus
IHR TAXI aus MÜCKENHAIN fährt Sie:
• für alle Krankenkassen – Dialyse, Bestrahlung, Reha, Krankenhaus
• und zu allen Gelegenheiten
Rufen Sie mich an, ich bin immer für Sie da!
% 035825 /5301 · Funk 0171 /3453739
Paul Arnold Hauptstr. 9 · 02923 Mückenhain
Taxi Arnold
TAXI  
unter 03 51 / 49 10-31 79. Die Leitung ist montags bis donnerstags in der
Zeit von 8.30 bis 17.30 Uhr geschaltet, freitags nur bis 15.00 Uhr. Nut-
zen Sie auch unsere Energiespartipps auf der Internetseite www.saena.de. 
Pressekontakt:




Januar / Februar 2010
zum 97. Geburtstag
14.1.2010 Frau Martha Fleischer
zum 95. Geburtstag
22.1.2010 Herrn Herbert Rudloff
26.1.2010 Frau Hildegard Barth
zum 93. Geburtstag
17.1.2010 Frau Elise Linke
zum 85. Geburtstag
18.1.2010 Frau Gertrud Wolf
20.1.2010 Frau Hildegard Reinsch
23.1.2010 Frau Elisabeth Hentschel und
Frau Maria Kargapolova
28.1.2010 Herrn Heinz Michalk
zum 80. Geburtstag
14.1.2010 Frau Rose Marie Anders in See
20.1.2010 Herrn Hans Schumann
22.1.2010 Herrn Heinz Mazejus
25.1.2010 Herrn Gustav Rückert
28.1.2010 Herrn Manfred Ruschke
29.1.2010 Herrn Kurt Kappler in Kosel
1.2.2010 Herrn Helmut Kulke
3.2.2010 Frau Marianne Hertrampf
4.2.2010 Herrn Günter Seifert
4.2.2010 Frau Gerda Frieske
8.2.2010 Frau Hilde Lucas
zum 75. Geburtstag 
13.1.2010 Frau Ruth Biehain
15.1.2010 Herrn Manfred Kühn
21.1.2010 Frau Edith Schröter
22.1.2010 Herrn Karl Herrmann und
Frau Sonja Klinkert
26.1.2010 Frau Christa Anders
27.1.2010 Frau Rosemarie Mannack
1.2.2010 Frau Martha Alexy
3.2.2010 Frau Helga Kudra
5.2.2010 Herrn Horst Micklei
7.2.2010 Herrn Ernst Biehain in Ödernitz
8.2.2010 Frau Ruth Gramsch
zum 70. Geburtstag
16.1.2010 Frau Helga Schulze
20.1.2010 Herrn Heinz Walter
25.1.2010 Herrn Helmut Jannasch
27.1.2010 Frau Brigitte Schäfer
30.1.2010 Frau Edith Neumann
1.2.2010 Herrn Horst Platzk und
Herrn Hans-Dieter Lange
5.2.2010 Frau Helga Ziegert in Kosel
zur Goldenen Hochzeit
am 23.1.2010 den Eheleuten 
Gisela und Hermann Hilbrig in Kosel
gratulieren wir ganz herzlich und wünschen für die Zukunft 
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bedankt sich für 
das Vertrauen und die 
angenehme Zusammen-
arbeit im Jahr 2009 und 
wünscht allen Kunden, Geschäfts-
partnern und Bekannten Gesundheit, 
Kraft und Zuversicht bei der Bewältigung 
der Herausforderungen im Jahr 2010.








» Wohnungsbau-Prämien-Antrag und 
 Riester-Zulagen-Antrag
auf Ihre maximalen Prämienchancen.
»
Unfall, Überfall, Polizei ................................................................................................ 1 10
Feuerwehr .................................................................................................................................. 1 12
Rettungsdienst ...................................................................................................................... 1 12
Rettungsleitstelle WSW .................................................................... 0 3576 / 241125
0 3576 / 207575
0 3576 / 241103
Krankenhaus ........................................................................................................................ 2640
Giftnotrufzentrale .................................................................................... 0361 / 730730
Störungsdienste
– Fernwärme ................................................................................ 201182, 2 5320
– Strom .............................................................................................. 201182, 2 5320
– Wasser / Abwasser ................................................................ 201182, 2 5320
ENSO
Service-Telefon ............................................................................ 0180 / 1 686868
Störungsrufnummern
– Erdgas ............................................................................................ 0180 / 2 787901
– Strom .............................................................................................. 0180 / 2 787902  
Kassenärztliche Bereitschaftspraxen 
für die Stadt Niesky
Die Bereitschaftssprechstunde der kassenärztlichen Bereitschaftspraxen
findet samstags von 8.00 bis 11.00 Uhr statt:
16.1.2010 Frau Dr. med. Kuscheck
Niesky, Ödernitzer Str. 8, Tel. 03588 /205608
23.1.2010 Herr Dr. med. Hurtig
Niesky, Jänkendorfer Str. 8, Tel. 03588 /204674
30.1.2010 Frau Dipl.-Med. Wehnert
Niesky, Bautzener Str. 1, Tel. 03588 /204301
6.2.2010 Frau Dipl.-Med. Melchior
Niesky, Ullersdorfer Str. 1, Tel. 03588 /201183
13.2.2010 Herr Dipl.-Med. Baier
Kodersdorf, Schulstr. 1b, Tel. 035825 /7610
20.2.2010 Frau Dipl.-Med. Zindler
Niesky, Hausmannstr. 7, Tel. 03588 /207023 
Notdienste der Zahnärzte
16.–17.1.2010 Dr. K.-H. Trommer
Uhsmannsdorf, Horkaer Landstraße 9,
Tel. 035892 /3292
23.–24.1.2010 Dr. P. Tzschoppe
Mückenhain, Am Bahnhof 15, Tel. 035825 /5177
30.–31.1.2010 ZÄ K. Zak
Niesky, Muskauer Str. 36, Tel. 03588 /207884
6.–7.2.2010 ZÄ B. Wagner
Niesky, Königshainer Str. 5, Tel. 03588 /2223840
13.–14.2.2010 Dr. W. Ungermann
Rothenburg, Marktplatz 7, Tel. 035891 /32106






Vermiete 4-Raum-Wohnung in Kodersdorf, ca. 114m2, Erst-
bezug, energetische Sanierung = geringe NK, Balkon, Winter-
garten, Bad + Gäste-WC, Grünflächen, Garage, Stellplatz. 
Wir bedienen Sie:
Mo. bis Fr. 9.00 bis 13.00 
und 14.00 bis 18.00 Uhr
NEUES JAHR – NEUE BRILLE!
BEI UNS FINDEN SIE DAS RICHTIGE










PAPYR     S
FACHGESCHÄFT
Schreibwaren
Fachgeschäft Inh. Elsieta Kehring 
Görlitzer Str. 5 · 02906 Niesky · % (03588) 205742
Faschingskostüme
für GROSS & Klein
und jede Menge Zubehör 
(Hüte, Masken, Nasen, 
Brillen und vieles mehr)!
Notdienste der Augenärzte
bis 17.1.2010 Frau Dr. med. S. Roy
Görlitz, Struvestr. 16
Tel. 03581 /406535 oder 0151 /53617901
18.–22.1.2010 Frau E. Domsgen
Görlitz-Weinhübel, Erich-Oppenheimer-Str. 3
Tel. 03581 /83055
23.–24.1.2010 Frau Dipl.-Med. Schmidt
Reichenbach, Nieskyer Str. 10
Tel. 035828 /7800 oder 0170 /2913914
25.–27.1.2010 Frau Dipl.-Med. G. Petrich
Görlitz, Berliner Str. 61
Tel. 03581 /406582 oder  0170 /5205731
28.–29.1.2010 Frau Dr. med. A. Schömann
Görlitz, Fichtestr. 7
Tel. 03581 /406550 oder 0162 /9147113
30.–31.1.2010 Frau Dipl.-Med. K. Schömann
Görlitz, Fichtestr. 7
Tel. 03581 /406550 oder 0171 /7775296
1.–7.2.2010 Frau Dipl.-Med. Böhm
Niesky, Muskauer Str. 49
Tel. 03588 /200291




»Color Your World« 
Eine Manga-Art-Ausstellung
von Anne Straßer
In der ersten Sonderausstellung im neuen
Jahr zeigt die junge Nieskyerin Anne Stra-
ßer ihre Arbeiten im Manga-Stil. 
Manga ist das japanische Wort für Comic
und entwickelte sich vor mehr als 120 Jahren aus einem Mix aus japa-
nischer Kunst und amerikanischen Zeitungskarikaturen. Es gibt ver-
schiedene Arten dieser Comics, die sowohl von Kindern und Jugend-
lichen als auch von Erwachsenen gelesen werden. In manchen japani-
schen Geschäften werden auf sieben Etagen Mangas verkauft. Die Co-
mics stehen oft als Taschenbücher in den Regalen, manche Sammelbän-
de sind so dick wie ein Telefonbuch. Japanische Mangas liest man von
rechts nach links, also wird auch von hinten nach vorn geblättert. Heu-
te begeistern Mangas die Fans auf der ganzen Welt. Auch im deutsch-
sprachigen Raum sind diese im Aufschwung und folgen dabei ganz ei-
genen Regeln. Die Bildergeschichten befassen sich mit fast allen Berei-
chen des Lebens. 
Durch die Zeichentrickserie  »Sailor Moon« wurde bei Anne Straßer be-
reits als kleines Kind das Interesse für den japanischen Comic-Stil ge-
weckt. Die heute 22-jährige Altenpflegerin in Ausbildung entwirft  in ih-
rer Freizeit Figuren und Geschichten und zeichnet diese in beschriebe-
ner Technik. Im Jahr 2008 stellte sie ihre Arbeiten in der Görlitzer Nei-
ßegalerie das erste Mal in der Öffentlichkeit aus. Ihre zweite eigene Aus-
stellung wird am Sonntag, den 24. Januar um 15.00 Uhr im Nieskyer
Raschkehaus eröffnet. Dabei kann man mit der jungen Künstlerin ins
Gespräch kommen und ihr beim Zeichnen über die Schulter schauen.
Dazu laden wir herzlich ein.
Eva-Maria Bergmann, Leiterin Museum
Behindertenverband Niesky e.V. im BSK
Montag, den 18. Januar 2010, 14.00 Uhr, Zinzendorfplatz 16a
Videonachmittag
TTV Niesky e.V.
Bundesweite Tischtennis-Aktion für Mädchen und Jungen bis 12 Jahre
27. Tischtennis-Mini-Meisterschaften 2009 /2010
Der Ortsentscheid findet am Sonntag, dem 24. Januar 2010, um 
10.00 Uhr in der Turnhalle Mittelschule Niesky, Pestalozzistraße 24
statt. Anmeldeschluss ist 9.45 Uhr.
Mitmachen bei den Meisterschaften dürfen alle sport- und tischtennis-
begeisterten Kinder im  Alter bis zwölf Jahre, mit einer Einschränkung:
Die Mädchen und Jungen dürfen vorher noch nie am offiziellen Spiel-
betrieb an Meisterschafts-, Pokalspielen, Turnieren oder Ranglisten teil-
genommen haben sowie weder Spielerpass noch Spielberechtigung be-
sitzen. Auch wer bislang noch nie einen Schläger in der Hand hatte, aber
gerne einmal erste Erfahrungen mit dem schnellsten Ballsport der Welt
sammeln möchte, ist herzlich eingeladen mitzuspielen. Den Schläger
stellt der TTV Niesky e.V. (falls nicht vorhanden) gerne zur Verfügung.
Mitmachen lohnt sich – für alle! Nicht nur, dass auf sämtliche Starter
kleine Preise warten; die Besten qualifizieren sich zudem über Orts-,
Kreis- und Bezirkentscheide für die Endrunden der Landesverbände.
Wer zehn Jahre alt ist oder jünger, dem winkt sogar die Teilnahme an
Bundesfinale 2010. Zusammen mit einem Elternteil sind die besten Mi-
nis im kommenden Jahr Gast des Deutschen-Tischtennis-Bundes
(DTTB). TTV Niesky e.V., Vorstand
Feuerwehrverein Niesky e.V. .................
Der Feuerwehrverein Niesky e.V. wünscht allen Bürgern
der Stadt Niesky einen erfolgreichen Start ins Jahr 2010.
Wir bedanken uns bei allen, die uns 2009 tatkräftig unter-
stützten und unsere Gäste beim Stadtfest oder dem
Weihnachtsmarkt waren. 
Auch 2010 werden wir kulturelle Akzente setzen und fangen im Januar
schon damit an. Erstmals wird es ein Fest zum Ausklang der Weihnachts-
Vereinsmitteilungen
Veranstaltungshinweise 
13.1.2010 10.00 bis Krankenhaus
14.00 Uhr der Diakonissenanstalt Emmaus
Blutspendetermin des DRK
16. / ab Thüringer Weg /ETN
17.1.2010 9.00 Uhr Rassegeflügelausstellung
17.1.2010 16.00 Uhr Bürgerhaus – Zauberland – Schlager,
Evergreens, Parodie und ein bisschen
Magie mit Bert Bel, Dunja Rajter,
Bata Illic, Ricky King u. a.
21.1.2010 14.30 bis Gymnasium Bahnhofstraße
19.00 Uhr Blutspendetermin des DRK 
4.1.2010 15.00 Uhr Museum – Sonderausstellungs-
eröffnung »Color Your World«
eine Manga-Art-Ausstellung 
von Anne Straßer    
30.1.2010 16.00 Uhr Rosensportplatz
Fest zum Ausklang 
der Weihnachts- und Neujahrszeit –
Weihnachtsbaumverbrennen
30.1.2010 19.00 Uhr Kirche am Zinzendorfplatz/
Kleiner Saal
Konzert »Die vier Jahreszeiten«
mit Consort Giocondo
13.2.2010 9.00 bis Bürgerhaus Spreezimmer
12.30 Uhr Blutspendetermin des DRK
13.2.2010 20.00 Uhr Bürgerhaus – Der KC Niesky lädt ein!
Faschingstanz
»Im Kahn der lustigen Leute«
15.2.2010 16.00 Uhr Bürgerhaus – Seniorenfasching
21.2.1010 16.00 Uhr Bürgerhaus – Bei uns zu Gast:






•  Serienmäßig mit ABS, 
Front- und Seitenairbags 
•  ESP®3 und Vorhangairbags 
für Basic Ausstattung optional 
erhältlich
•  Erfüllt Abgasnorm Euro 5 
Abbildung zeigt Sonderausstattung. 
1 Im Vergleich der kompakten Stadtflitzer der
AutoBild (Ausgabe 17/09) unter folgenden 
Mitbewerbern: Citroen C1, Kia Picanto 1.1, 
Fiat Panda 1.2  2 Kraftstoffverbrauch und 
CO2-Ausstoß Alto 1.0 (5-Gang-Schaltge triebe)
im kombinierten Zyklus.  3 ESP® ist eine ein-
getragene Marke der Daimler AG. 
Kraftstoffverbrauch:
innerorts 5,5 – 6,7 l/100 km,
außerorts 3,8 – 4,5 l/100 km,
kombiniert 4,4 – 5,2 l/100 km;
CO2-Ausstoß kombiniert










Gewerbering 11 · 02828 Görlitz
Telefon 0 35 81 / 38 66 66
www.maesmans.de
und Neujahrszeit geben. Ein Weih-
nachtsbaumverbrennen …
Dabei können Sie Ihren abge-
schmückten Weihnachtsbaum mit-
bringen und auf dem Gelände des
Rosensportplatzes abbrennen las-
sen. Jeder, der dies tut, bekommt ei-
nen Wertbon für ein Freigetränk
oder eine Bratwurst …
Datum: 30. Januar 2010,
ab 16.00 Uhr
Rosensportplatz Niesky




bund e.V. Niesky 
Am 11. Februar 2010 findet um
18.00 Uhr ein Lichtbildervortrag
mit Schweinschlachtenem, im Bür-
gerhaus Niesky, statt. Der Schlesi-
sche Heimatbund lädt alle Mitglie-
der und Freunde des Vereins recht
herzlich ein. Der Vorstand


























(03588) 261743 PARKPLÄTZE und Fahrstuhlsind vorhanden!
Muskauer Straße 51 · 02906 Niesky
Sta
rten und gestalten Siedas
neue Jahr gesund und fit!

















Danke – für 80 Jahre Vert
rau
en
02826 Görlitz-Stadt · Straßburg-Passage · Tel. 03581 -642403
02827 Görlitz-Schlauroth · ehem. B6/Bahnbrücke · Tel. 03581 -7428-0
c
Die Marke für 
erholsamen 
Schlaf


























Ich bin für alles verantwortlich, was ich in meinem Le-
ben erfahre. Gesundheit ist normal. Krankheit ist un-
normal. Jede Krankheit stellt einen Energiemangel dar.
Leben ist Liebe
Die wirkungsvollste Energie erzeugt die Liebe. Wer das
tut, was er liebt, wird sich besser konzentrieren kön-
nen. Er wird mehr erreichen, er hat mehr Freude am
Leben, er hat mehr Energie und er ist weniger krank.
Eigenliebe
Wer seinen eigenen Körper pflegt, achtet und kleine
Wehwehchen akzeptiert, fördert seine Eigenliebe. Wer
noch mehr dafür tun will, arbeitet am Spiegel. Wer re-
gelmäßig in seine Augen sieht und zu sich sagt: »Ich
liebe und akzeptiere mich so, wie ich bin.« erfährt das
wundervolle Gefühl der Eigenliebe.
Die goldene Regel
Wer andere Menschen so behandelt, wie er selbst be-
handelt werden möchte, erzeugt Harmonie zwischen
sich und seiner Umwelt. Er handelt damit aus einem in-
neren Wohlwollen, was innere Harmonie und Frieden
erzeugt. All das gibt er nach außen, und was wir nach
außen geben, kommt zu uns zurück (Gesetz der Reso-
nanz).
Schlaf
Ausreichender Schlaf ist die Voraussetzung für alle Le-
bensfunktionen unseres Körpers. Ohne Schlaf ist selbst
der gesündeste Mensch außer Stande, das Leben zu
steuern. Jegliche bewusste Wahrnehmung wird vom
Schlaf übermannt, wie oftmals das Einschlafen am Fahr-
zeugsteuer zum Tod geführt hat. Lassen Sie den kurzen
Tagschlaf zu Ihrer Gewohnheit werden. Zwanzig Mi-
nuten Tagschlaf ersetzen zwei Stunden Nachtschlaf. Sie
sind konzentrierter, effektiver und die Abendstunden







Zinzendorfplatz 14 · 02906 Niesky
Telefon 0 35 88 / 20 76 79
Mo.–Fr. 9.00–13.00 Uhr und 
Mo., Di., Do., Fr. 14.00–18.00 Uhr
Otto-Buchwitz-Platz 1 · 02826 Görlitz




Haben Sie Fragen zu unseren Leistungen, können Sie uns besuchen oder 
wir kommen zu Ihnen ins Haus.
Sie erreichen uns: Martin-Voss-Str. 42 in 02906 Niesky – OT See
Telefon 03588 /205936
HÄUSLICHER KRANKEN- UND ALTENPFLEGEDIENST
TAGES- UND KURZZEITPFLEGE
– wir sind Vertragspartner aller Krankenkassen









Rosengasse 6 · 02929 Rothenburg · Telefon 035891 /35226
• Orthopädische Maßschuhe – Maß- und Sport-
einlagen • Zurichtung an Konfektionsschuhen 
• Bequem- und Einlagenschuhwerk • Schuh-
reparaturen aller Art – Hausbesuche 
• Computerfußdruckmessung für Diabetiker
· in Görlitz: Mo–Do 9–18 Uhr · Fr 9–16 Uhr
· in Zittau: in der Cafeteria der DRK-Seniorenwohnanlage
»Oberlausitz« · Oststraße 12–18
jeden 1. + 3. Mittwoch 9–10 Uhr
· in Löbau: DRK-Seniorenclub · Äußere Zittauer Str. 47a





· Schuhreparaturen aller Art





• Übernahme von Tätigkeiten
im Rahmen einer Bevollmächtigung 
• Hilfestellung in Notlagen, 
bei Ämtern und Behörden
KLAUS-PETER HÄNEL
Görlitzer Straße 24 · 02923 Kodersdorf




Dorfaue 8 · 02829 Kaltwasser
Telefon 035825 /6 2414
Funk 0175 /8 174964
Wir bieten an:












in Heime, Büros, 
Krankenhäuser 
usw.















Mit regelmäßiger und freudbetonter Bewegung, be-
sonders in der freien Natur, füllen wir unsere Zellen mit
Sauerstoff; wir fühlen uns frei und bauen Stress ab. Die
Durchblutung wird bedeutend erhöht und die soge-
nannten Krankmachstoffe verlassen den Körper durch
Schweiß und Atmung.
Atmung
Nur kurze Zeit ohne Atmung führt zum Tod. Normales
Einatmen und langes Ausatmen macht ruhig, baut
Stress sofort ab und produziert in unserem Körper Cal-
zium.
Ernährung
Essen Sie doch einfach, was Ihnen schmeckt, und su-
chen Sie nach Alternativen zur Ergänzung mit Gemü-
se, Wasser und Säften. Essen Sie in Ruhe und in Dank-
barkeit dafür, dass Sie wundervolle Möglichkeiten aus-




Im Namen der Mitglieder des Rasse-
geflügelzuchtvereins See und Um-
gebung e.V. möchten wir Sie zu un-
serer traditionellen Ausstellung am
16. und 17. Januar 2010 in Niesky,
Thüringer Weg, in die Firma ETN,
recht herzlich einladen.
Diese Ausstellung ist geöffnet am
Sonnabend von 9.00 bis 17.00 Uhr
und Sonntag von 9.00 bis 16.00 Uhr.
Achtundzwanzig Züchter aus fast allen Vereinen des ehemaligen NOL-
Kreises haben 350 Gänse, Enten, Hühner, Zwerghühner und Tauben an-
gemeldet. Wir bedanken uns bei allen Ausstellern und Züchtern der be-
nachbarten Vereine für die Bereitstellung von ihren Tieren, um die Viel-
falt dieser Ausstellung zu bereichern. Es ist ein würdiger Höhepunkt des
Zuchtjahres 2009 für alle Züchter, welche ihre Zuchterfolge präsentie-
ren möchten.
Eine Verlosung zur Deckung der Unkosten wird wie jedes Jahr von un-
serem Kollektiv vorbereitet. 
Wenn wir durch unsere Ausstellung bei einigen Gästen und Besuchern
Interesse wecken könnten, wäre das der schönste Lohn.
Das Ausstellungskollektiv
Eislaufverein Niesky e.V.
Mitglied im Oberlausitzer Kreissportbund e.V.
Eishockeyspiele
im Nieskyer Eisstadion am Waldbad
Sa., 16.1.2010 18.30 Uhr Tornado Niesky – FASS Berlin
Fr., 22.1.2010 20.00 Uhr Tornado Niesky – Jonsdorfer Falken
So., 24.1.2010 10.30 Uhr ESW/ ELV Knaben – FASS Berlin
So., 31.1.2010 17.30 Uhr Tornado Niesky Reserve – 
TSV Biber Kunnersdorf
Sa., 6.2.2010 18.30 Uhr Tornado Niesky – ECC Preussen
Seniorenstammtisch
Der nächste Seniorenstammtisch findet am Montag, dem 1. Februar
2010, um 18.00 Uhr wie gewohnt in der Gaststätte »Weintraube« in
Niesky, Rothenburger Straße, statt.
Fanbus
Die Fangruppe »Sturmjäger« organisiert zu ausgewählten Auswärtsspie-
len einen Fanbus zwecks tatkräftiger Unterstützung der Tornados. Nach-
folgend die aktuelle Planung:
Datum Abfahrt Ziel Gegner Spielbeginn 
15.1.2010 16.30 Uhr Halle Saale Bulls Halle 20.00 Uhr 
Die Abfahrt erfolgt grundsätzlich vom Platz der Jugend in Niesky.
Telefonische Anmeldungen sind unter der Nr. 03588 /207519 möglich.
Weitere Informationen finden Sie auf der Homepage des ELV Nies-
ky e.V. unter www.eislaufverein-niesky.de.
Beratungsbüro für sozial schwache Bürger 
Annerkannte Schulgesellschaft ASGmbH
Niesky, Cottbuser Straße 13
Sie benötigen eine
– anonyme und unentgeltliche Beratung,
– Unterstützung beim Ausfüllen von Anträgen
– oder Hilfe beim Schreiben von Bewerbungen, Widersprüchen usw.,
dann kommen Sie zu uns! Wir beraten Sie gern.
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag und Donnerstag von 9.00 bis 13.30 Uhr
Freitag  von 9.00 bis 11.00 Uhr
im Erlichthof Rietschen
• jeden 1. Sonntag Brunch, 11.00 – 14.30 Uhr
• jeden 2. Sonntag Kaffeekonzert mit Live-Musik, 14.00 Uhr
• jeden 3. Sonntag fröhliche Nudelparty
11.00 – 14.30 Uhr, 6,50 € / Pers., Kinder ermäßigt







in der Woche veränderte 
Öffnungszeiten!
Ihre Feiern richten wir nach
Anmeldung natürlich 




Telefon 03 57 72 / 4 45 88
Aktuell:
Unseren Gästen und Geschäftspartnern danken wir 
für das erwiesene Vertrauen und die angenehme 
Zusammenarbeit. Für das Jahr 2010 wünschen wir









in Niesky – Freizeitpark
DEUTSCH-ITALIENISCHE KÜCHE
Wohin im neuen Jahr?
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Betreuungs- und Sozialdienste 
gemeinnützige GmbH 
Aktive Seniorenbetreuung
Niesky, Sonnenweg 23 /25
Veranstaltungsplan Februar 2010
● Montag, 1.2.2010, 14.00 Uhr
Zwangloses Treffen im Club
● Mittwoch, 3.2.2010, 14.00 Uhr
Flimmerstunde mit Frau Bacher
● Montag, 8.2.2010, 14.00 Uhr
Kaffeeklatsch
● Mittwoch, 10.2.2010, 9.30 Uhr
Frühstück im Club
● Montag, 15.2.2010, 14.00 Uhr
Rosenmontagsfeier
● Mittwoch, 17.2.2010, 14.00 Uhr
Fastnachtsauskehr
● Montag, 22.2.2010, 14.00 Uhr
Treff im Club
● Mittwoch, 28.2.2009, 14.00 Uhr
Tanz mit Frau Hähnel
(Änderungen vorbehalten)
Sprechzeiten der Seniorenberatung:
Montag und Mittwoch 12.00 bis 14.00 Uhr   
Evangelische Brüdergemeine
Zinzendorfplatz 2, 02906 Niesky, Telefon 03588 /202995, www.bruedergemeine-niesky.de
Wir laden herzlich ein zu unseren Gottesdiensten
Predigt – jeden Sonntag um 8.45 Uhr in der Emmaus-Kapelle und um
9.45 Uhr im Kirchensaal am Zinzendorfplatz (mit Kindergottesdienst).
Am 24.1. gemeinsamer Gottesdienst in der Christuskirche
Singstunde (Herrnhuter Liedgottesdienst) – jeden Samstag um 19.00 Uhr
im Kleinen Saal
Regelmäßige Gemeindeveranstaltungen
Kirchenchor für alle, die gern singen – montags 19.30 Uhr im Pfarrhaus
Krabbelgruppe – mittwochs 9.30 Uhr im Pfarrhaus
Kinderstunden – mittwochs 15.00 Uhr (5- bis 8-Jährige) und 16.30 Uhr
(9- bis 12-Jährige) im Pfarrhaus, donnerstags 15.30 Uhr (2- bis 5-Jährige)
Junge Gemeinde – donnerstags 19.00 Uhr im Jugendraum
Gebet um Frieden – montags 19.00 Uhr im Pfarrhaus
Schwestern-Bibelabend – dienstags 19.30 Uhr 
Achtung: Kirchenchor und Jugendgospelchor
Wir freuen uns über Menschen, die mitsingen.
Kontakt: Kantorin Christine Grahl, Telefon 03588 /222352
Ökumenische Bibelwoche vom 18. bis 24. Januar
Montag bis Freitag jeweils 16.30 Uhr Bibelnachmittage in der Senio-
renbegegnungsstätte (Seitenflügel Brüderhaus am Zinzendorfplatz)
Mo., 18.1. 19.30 Uhr Bibelabend im Gemeindehaus 
der Ev. Kirchgemeinde






• Pizza • Nudelgerichte 
• Salate • deutsche Küche
geöffnet: Mo. Ruhetag
Di. – Fr. 11.30 – 14.00 Uhr und 17.30 – 22.00 Uhr
Sa., So. und Feiertage 11.30 – 23.00 Uhr
Pizza-Lieferservice funktioniert wieder!
Auch Büfetts außer Haus lieferbar!





Achtung – seit 18.12. wieder eröffnet!
Alle Sorten Kuchen nach alten Traditionen




Für Ihre Feiern bieten wir:
• kaltes Büfett mit feinsten Sachen frisch aus dem Back-
ofen (z. B. Pute, Schwein, Kassler usw.) sowie frischen
Salaten, Dessert und buntem Brotkorb
Alles nach Ihren Wünschen!
Lieferung frei Haus zu jeder Zeit gehört natürlich zu unserem
Service!
Gern bieten wir Ihnen auch unsere Räumlichkeiten bis 40 Personen in
der Sproitzer »Parkklause«, gegenüber vom KNAX-Spielplatz an.
Hier noch ein kleiner Spruch von Ihrem Bäckermeister für das neue Jahr:
»Erfolg besteht darin, dass man genau die Fähigkeit
hat, die im Moment gefragt ist.«
Ein gesundes neues Jahr wünscht Ihnen der Bäckermeister 
Gert Freudenberg und seine Söhne
Stammgeschäft: 
02906 Sproitz, Am Schwarzen Schöps 10, % 03588 /203707
02906 Niesky, Horkaer Straße 3, % 03588 /207219
»Karibischer Tanzabend«
Am 23. Januar 2010 wird in Kollm ein Tanzabend veranstaltet, im Landhotel »Zum Heide-
berg« mit der Liveband Pimienta Blanca aus Görlitz.
Lassen Sie sich von den karibischen Rhythmen in Salsa, Merengue und Rumba leiten. Die
Abendveranstaltung ist für jeden, der trotz des Winters karibische Lebensfreude spüren möch-
te. Wer mehr Interresse an diesen Tänzen hat, für den gibt es am 22. und 23. einen Work-
shop in der gleichen Lokalität in Salsa und Merengue. Hierfür sind die Anmeldungen unter
www.kupalny.de oder unter der Nummer 01 71 / 6 89 18 90 zu bekommen. Die Karten für die





Mi., 20.1. 19.30 Uhr Bibelabend im Pfarrhaus 
der Katholischen Gemeinde
Do., 21.1. 19.30 Uhr Bibelabend im Pfarrhaus 
der Katholischen Gemeinde
Fr., 22.1. 19.30 Uhr Bibelabend in der Seniorenbegegnungsstätte
Sa., 23.1. 19.00 Uhr Bibelabend im Kleinen Saal (Brüdergemeine)
So., 24.1. 9.30 Uhr gemeinsamer Abschlussgottesdienst 
in der Christuskirche
Konzert »Die vier Jahreszeiten« mit Consort Giocondo
am Samstag, 30. Januar, um 19.00 Uhr im Kleinen Saal (Kollekte zu-
gunsten des Mbozi-Vereins).
Evangelische Kirchengemeinde Niesky
Rothenburger Straße 14, 02906 Niesky, Telefon /Fax 03588 /207859
14.1. 19.45 Bibelkreis CVJM
17.1. 9.30 Abenmahlsgottesdienst, anschließend Kirchencafé
18.1. 16.30 Bibelwoche in der Seniorenbegegnungsstätte 
am Zinzendorfplatz
19.30 Bibelwoche im Evangelischen Gemeindehaus
19.1. 16.30 Bibelwoche in der Seniorenbegegnungsstätte 
am Zinzendorfplatz
19.30 Bibelwoche im Evangelischen Gemeindehaus
20.1. 16.30 Bibelwoche in der Seniorenbegegnungsstätte 
am Zinzendorfplatz
19.30 Bibelwoche im katholischen Pfarrhaus
21.1. 16.30 Bibelwoche in der Seniorenbegegnungsstätte 
am Zinzendorfplatz
19.30 Bibelwoche im katholischen Pfarrhaus
22.1. 16.30 Bibelwoche in der Seniorenbegegnungsstätte 
am Zinzendorfplatz
19.30 Bibelwoche in der Seniorenbegegnungsstätte 
am Zinzendorfplatz
23.1. 19.00 Bibelwoche im Kleinen Saal der Brüdergemeine
24.1. 9.30 Gemeinsamer Gottesdienst mit der Brüdergemeine
zum Abschluss der Bibelwoche 
in der Christuskirche, anschließend Kirchencafé
25.1. 19.30 Singkreis Christuskirche
28.1. 19.45 Bibelkreis CVJM
31.1. 9.30 Abendmahlsgottesdienst, anschließend Kirchencafé
1.2. 19.30 Singkreis Christuskirche
3.2. 14.00 Seniorennachmittag
4.2. 19.30 Gemeindeabend: »Ärzte auf Abwegen«
7.2. 9.30 Taufgottesdienst mit Taufgedächtnis,
anschließend Kirchencafé
8.2. 19.30 Singkreis Christuskirche
10.– 9.00 Kinderferientage 
12.2. –15.00 im Evangelischen Gemeindehaus
Evangelische Trinitatisgemeinde am See
An der Kirche 2, 02906 Niesky /OT See, Telefon 03588 /205940, Fax 03588 /205980,
E-Mail: ekgm.trinitatis@kkvsol.net
Gottesdienste in See
17.1. 10.15 Gottesdienst mit Lektorenteam
24.1. 10.15 Familiengottesdienst
31.1. 10.15 Gottesdienst mit HA mit Pfarrer Huth
7.2. 10.15 Gottesdienst mit Pfarrer i.R. Müller
14.2. 10.15 Gottesdienst mit HA 
und Superintendent i.R. Holzhey
Kinder- und Jugendarbeit im Pfarrhaus See
Christenlehre 1.–2. Klasse Montag   14.30–15.15 Uhr
3. Klasse Dienstag 14.30–15.30 Uhr
4. Klasse Dienstag 15.30–16.30 Uhr
5.–6. Klasse Dienstag 16.30–17.30 Uhr
Konfirmandenunterricht  
7. Klasse Freitag, 17.00 Uhr im Pfarrhaus See
8. Klasse Dienstag, 16.15 Uhr im Pfarrhaus 
Junge Gemeinde nach Absprache freitags 19.00 Uhr
Weitere Gruppen und Kreise
Gebetsdienst im Pfarrhaus montags 19.30 Uhr
Kirchenchor dienstags 19.45 Uhr
Posaunenchor donnerstags 19.00 Uhr
Seniorennachmittag Mittwoch, 10.2.2010 um 14.30 Uhr
Hauskreis bei Fam. Ohnesorge mittwochs 19.45 Uhr
Hauskreis bei Fam. Heymann mittwochs 19.30 Uhr
Pfarrer Huth hat vom 1. bis 15.2.2010 Urlaub!
Pfarramtsvertretung: vom 1. bis 7.2. Pfarrer Spengler aus Jänkendorf
vom 8. bis 15.2. Pfarrer Röthig aus Niesky 
Evangelisches Pfarramt Kosel







Junge Gemeinde: Freitag, 15.1.2010, 18.00 Uhr
Frauenkreis: Montag, 8.2.2010, 15.00 Uhr in der Kirche 
Gemeindekirchenrat: Dienstag, 9.2.2010, 19.30 Uhr
Am 13. Juni 2010 wird zur Goldenen und Diamantenen Konfirma-
tion der Konfirmandenjahrgänge 1949 /1950 und 1959 /1960 eingela-
den. Bitte sagen Sie es weiter und melden Sie sich im Pfarramt Hähni-
chen dazu an.
Kassenstunde zur Bezahlung von Kirchgeld und Friedhofsgeld in Ko-
sel: erst wieder am 15. März, 16.00 bis 18.00 Uhr in der Sakristei.
Frau Prang ist jeden Dienstag von 8.30 bis 16.00 Uhr im Büro in Häh-
nichen.
Katholisches Pfarramt
Sonnenweg 18, 02906 Niesky, Telefon 03588 /205894
17.1. 10.00 Hochamt für die Gemeinde mit Einführung
von Pfarrer Krystian Burczek 
durch Dompfarrer Thomas Thielscher
18.1. bis 24.1. Ökumenische Bibelwoche
21.1. 19.00 Frauenkreis 2 im Pfarrhaus
23.1. 9.30 Ministrantenstunde im Pfarrhaus
18.00 vorgefeierte Sonntagsmesse in Rietschen
24.1. 8.30 Hl. Messe in Rothenburg
10.00 Hochamt für die Gemeinde in Niesky
25.1. 19.00 Sitzung des Pfarrgemeinderates
27.1. 14.30 Hl. Messe und anschließend Frauenkreis 1 
und Rentner
EVA-MARIA HINZ
Bautzener Straße 2 · 02906 Niesky
Tag und Nacht erreichbar 
% 0 35 88 /20 97 22
• Erledigung sämtlicher Formalitäten
• Ausgestaltung von Trauerfeiern
• auf Wunsch persönliche Gespräche 
im Trauerhaus









Tel. / Fax 03588 /204424 · www.altmann-dachdecker-gmbh.de







– Anzeigen –Christliche Versammlung Niesky
Schlossergasse 3, 02906 Niesky, Telefon 03588 /258888, www.cv-niesky.de
sonntags 10.00 Gottesdienst (mit Kinderbetreuung)
montags 15.00 Kinder- und Jungschar (5–11 Jahre)
dienstags 19.30 Bibel- und Gebetsstunde
samstags Hauskreis – Zeit bitte erfragen
Jehovas Zeugen
Königreichssaal, Dreimännerweg 5, 02906 Niesky
freitags, jeweils um 19.15 Uhr
Bibel-Studium (25 Minuten) »Bewahrt euch in Gottes Liebe«
Schulkurs für Evangeliumsverkündiger (30 Minuten)
Ansprachen und Tischgespräche (35 Minuten)
sonntags, jeweils um 9.30 Uhr 
Vortrag für die Öffentlichkeit (30 Minuten), Thema am:
17. Januar  »Ist der Gebrauch von Bildnissen 
in der Anbetung Gott wohlgefällig«
24. Januar   »Nicht für sich selbst,
sondern für den Willen Gottes leben“
31. Januar  »Glücklich trotz Hunger – Wie ist das möglich«
7. Februar  »Gibt es wirklich einen Teufel“
Bibelstudium anhand des Wachtturm (60 Minuten), Thema am:
17. Januar  »Dein Platz in der Versammlung ist wertvoll«
24. Januar   »Unsere brüderliche Liebe vertiefen«
31. Januar  »Uns als Diener Gottes 
durch gute Umgangsformen auszeichnen«




Niesky · H.-Balzer-Straße 1
Telefon 03588/259555
www.tischlerei-7haar.de
G e s u n d e s  W o h n e n
Tischler – Ihr Macher
Kundendienst
für Sanitär- und Heizungsanlagen
Holger Schwerdtner
Zur Wasserscheide 9, 02923 Horka OT Biehain




für alle, die schon im Besitz 
einer Fahrerlaubnis sind.
! JETZT NEU !
Ein frohes gesundes Jahr 2010
und einen beulenfreien Start 
wünschen Nieskyer Fahrschulen!
Gemeinschaftsanzeige der inserierenden Firmen
8. bis 18. Februar 2010
! F E R I E N K U R S !
Büro /Schulung:












Niesky • Ödernitzer Str. 8















Haus der offenen Kinder- und Jugendarbeit
Muskauer Straße 23a, 02906 Niesky
Sprechzeiten der Jugendhilfeagentur
Dienstag von 9.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag von 14.00 bis 18.00 Uhr
• Kostenlose Beratung von Kindern,
Jugendlichen und deren Familien
• Vermittlung von Fachdiensten
• Anlaufstelle für Vereine, Jugendclubs und Initiativen
• Förderung von Ehrenamt und engagierten Bürgern
Öffnungszeiten Jugendzentrum
Montag geschlossen
Dienstag – Freitag 13.00 – 19.00 Uhr
Familienfrühstück
Treff jeweils Mittwoch von 9.00 bis 11.00 Uhr
in der Jugendhilfeagentur Niesky, Muskauer Straße 23a
Nächste Termine: 27.1. und 10.2.2010
Projekte im JUZ
13.1. 16.00 Uhr Kreativtag – Karaoke Singstar
15.1. 16.00 Uhr Tontechnikprojekt 
19.1. 14.00 – Theaterprojekt
15.30 Uhr Für Jungen und Mädchen 
die Lust haben Theater zu spielen.
20.1. 15.30 Uhr Ideen-Talk – Was passiert nächsten Monat 
im Jugendzentrum
16.00 Uhr Kreativtag – Kochen »Nudelauflauf«
26.1. 14.00 – Theaterprojekt
15.30 Uhr Für Jungen und Mädchen 
die Lust haben Theater zu spielen.
27.1. 16.00 Uhr Kreativtag – Spielenachmittag
29.1. 16.00 Uhr U18-Neujahrs-Party
******************************************************
Nacht-Eishockeyturnier
Am 30. Januar 2010 findet wieder unser Eishockeyturnier statt. Das
Turnier ausschließlich für Freizeitmannschaften im Nieskyer Eissta-
dion wird wie im letzten Jahr unter Flutlicht stattfinden. Beginn ist um
18.00 Uhr. Alles was ihr braucht ist ein Team von sechs Freizeitspie-
lern (nur in Freizeitausrüstung (Schläger, Schlittschuh, Bommelmüt-
ze, KEINE POLSTER UND PROTEKTOREN), d.h. keine Vollpro-
fiausrüstung und gute Laune. Jede Mannschaft stellt einen Schieds-
richter. Die Startgebühr beträgt 20,00 € pro Mannschaft. 
Anmeldeschluss ist der 15. Januar 2010. Anmelden könnt ihr euch im
Jugendzentrum H.O.L.Z., Muskauer Straße 23a in Niesky, bzw. un-
ter Telefon 03588 /201780.   
******************************************************
Kinder- und Familienzentrum des
Deutschen Hausfrauen-Bundes e.V.
Muskauer Str. 23, 02906 Niesky, Tel. 03588 /205650
Montag
14.00 Uhr Kreatives im Hort (für Hortkinder des Nieskyer
Gesamthortes besteht die Möglichkeit im Hortge-
bäude mit den Mitarbeitern des Kinder- und Fami-
lienzentrums kreativ zu arbeiten)
15.00 Uhr Kreatives Gestalten im Familienzentrum – 
herzlich eingeladen sind Kinder und ihre Eltern 
Dienstag
11.45 Uhr Kochworkshop »Kochen mit Lust und Köpfchen«
für Schüler des Nieskyer Gymnasiums 
14.00 Uhr Bastelstube 
Kinder entdecken und erforschen ihre Umwelt mit
allen Sinnen. Sie formen diese Sinneseindrücke um
und geben ihnen Ausdruck, indem sie gestalten. Wir
wollen Kindern und Jugendlichen die Möglichkeit













9.30 Uhr LOS-Projekt – »Eltern schreiben Geschichten« 
Wer Lust hat selbst Geschichten zu schreiben, ist
herzlich eingeladen.
14.00 Uhr Bastelstube an der Grundschule See
14.00 Uhr Kreatives Gestalten im Familienzentrum –
herzlich eingeladen sind Kinder und ihre Eltern 
Donnerstag
9.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe
Eingeladen zu diesem Treffen sind alle Mütter
und Väter mit ihren Babys und Kleinkindern, die
den Wunsch haben, andere Eltern zu treffen, sich
mit ihnen auszutauschen und dem Kind das Zu-
sammensein mit anderen Kindern zu ermögli-
chen. Gemeinsames Singen, Spielen, Malen und
Basteln macht allen Spaß. Gemeinsam kann dann
auch ein Mittagessen eingenommen werden.
15.00 Uhr FamilienCafé – Gute Gespräche bei Kaffee und 
Kuchen, Kinder können spielen und basteln. Ein-
geladen sind Eltern, Alleinerziehende und Groß-
eltern! 
16.30 Uhr Kochklub für kleine Leute
»Wir essen mit Lust und Köpfchen«
Familiennachmittag im Januar und Februar 2010
29.1., 19.00 Uhr  Spieleabend für Eltern und ihre »großen Kinder« 
5.2., 15.00 Uhr Faschingsfeier für die ganze Familie
Für Erwachsene
Ab sofort sind Anmeldungen für den nächsten Bewegungskurs
»Wirbelsäulengymnastik« unter Leitung von Frau Stefanie Mähr-
del werden ab sofort angenommen. 
Das Familienzentrum ist ab sofort AOK-Plus-Partner, die Kosten
für AOK-Versicherte werden direkt mit der Krankenkasse abge-
rechnet. 
Beginn: 1.2.2010
PEKiP im Kinder- und Familienzentrum des DHB OV Niesky
• Spiel und Bewegung mit Babys
• Kinder und Eltern in ihrer Entwicklung begleiten
• Zeit füreinander haben
• Das Baby bewusst wahrnehmen
• Eigene Fähigkeiten entdecken
• Miteinander in Kontakt kommen
• Gemeinsam neue Spiele ausprobieren
• Spielpartner sein
• Voneinander lernen
• Babys treffen andere Gleichaltrige
• Eltern tauschen sich aus
• Im Kontakt mit anderen eigene Wege finden
• 10 Treffen jeweils Mittwoch, unter Leitung von Ines Popp,
Ergotherapeutin und ausgebildete Pekip-Gruppenleiterin
Anmeldung ab sofort: Muskauer Straße 23, 02906 Niesky




























































87 Öffentliches Sauna/ Wasser- Schw.-kurseSchwimmen Solarium gymnastik (nach Anmeldung)
Montag ––––––––––––––––––––––––– 14.00 – 15.00 –––––––––––
––––––––––––––––––––––––– 20.00– 21.00 –––––––––––
Dienstag 6.30 – 7.30 15.00 – 18.00 Fr 16.00 – 17.00 –––––––––––
18.00 – 21.00 18.00 – 21.00 Fam –––––––––––––––––––––––––
Mittwoch ––––––––––––––––––––––––– 19.45 – 20.45 15.30 – 16.30 Ki
Donnerstag 17.00 – 21.00 15.00 – 21.00 Fam 13.30 – 14.30 –––––––––––
Freitag 6.30 – 7.30 ––––––––––– 18.00 – 19.00 XXL-Gr. –––––––––––
14.00 – 16.00 –––––––––––––––––––––––––––––––––––––
19.00 – 21.00 –––––––––––––––––––––––––––––––––––––
Samstag 9.30 – 12.00 (Sommer) –––––––––––––––––––––––– 8.30 – 9.30 Ki
9.30 – 17.00 (Winter) –––––––––––––––––––––––– Erw nach Vereinbarung
Sonntag 9.30 – 12.00 (Sommer) 9.30 – 12.00 (Sommer) Fam    ––––––––––––––––––––––––––
9.30 – 17.00 (Winter) 9.30 – 17.00 (Winter) Fam       ––––––––––––––––––––––––––
(Erw – für Erwachsene  •  XXL – für XXL-Größen  •  Fr – Frauen  •  Fam – Familien  •  Ki – Kinder)
ff li  .
i l i i
– Anzeigen –
Rückblick auf das vergangene Jahr 2009
Frühjahr 2009 – Einweihungsfeier 
der Grundschule Niesky in der Schulstraße
Feierliche Namensgebung der Grundschule »Hans Christian Andersen«
Abbruch des ehemaligen Kindergartens in Kosel
Grundhafter Ausbau der Krebaer Straße in Kosel durch den Landkreis Görlitz
Abriss der Grundschule 
in der Bahnhofstraße Niesky
Fertigstellung des Neubaus der Zuschauertribüne und der Rekonstruktion 
der vorhandenen Sporthalle
Niesky erhält den Titel »Energiesparstadt«
Ehemalige Mittelschule in See 





WSV ab 14. Januar 2010
WINTERMODE 
bis zu 70 % reduziert!
DAMEN
• Bluse 4,90 €
• Pullover 4,90 €
• Röcke/Hosen 9,90 €
• Pullunder 5,90 €
• Steppmantel 19,90 €
HERREN
• Hemd 4,90 €
• Pulli 6,90 €
• Hosen 6,90 €
• Sakko 14,90 €
• Wollmantel ab 10,00 €
– S H O P –
Inh. Karin Dunsch
WSVvom 25.1.
bis 6.2. auf alle
KUSCHLIGEN
WINTERSACHEN
Zinzendorfplatz 14 • Niesky
Mo.–Fr. 9.30 bis 18.00 Uhr
Sa. 9.30 bis 11.30 Uhr




WSV vom 25.1. bis 6.2.!
Wir haben coole Preise











2010 – die Jahreszahl hört sich ja bereits wie eine Verheißung
an. Sie klingt nach Neuanfang, nach Start in eine neue Zeit
und nach Aufbruch zu völlig neuen Möglichkeiten. Und da








10:00 - 13:00 Uhr
Sonnenplan 6








dann wollen wir alle die guten
Vorsätze verwirkliche, die wir
in 2009 angespart haben?
Bei klirrender Kälte bringen wir
die Wünsche, Pläne und Visio-
nen auf den Weg, damit sie sich
nun erfüllen. Damit sie dabei
nicht gleich im Ansatz erfrie-
ren, werden sie mit heißen Ge-
danken und all den positiven
Energien eingehüllt, die wir
aufbringen können. Willkom-
men, lieber Januar – Du bist für
uns die Startbahn in einen groß-
artigen Lebensabschnitt – wir
freuen uns auf Dich!
Die Farbe 
des Monats – Weiß
Physikalisch ist Weiß die Sum-
me aller Farben.
Weiß symbolisiert Licht, das
Gute, den Anfang, das Neue,
Sauberkeit, Unschuld, die Neu-
tralität. Weiß wirkt auf Menschen geistig klärend und reini-
gend zur Unterstützung von körperlichen Reinigungsprozessen.
Einfach mal raus
Lichtmangel macht matt und müde. Dem wirken Sie entge-
gen, indem Sie sich draußenj unter freiem Himmel aufhal-
ten, so oft es geht. Auch wenn es nur für einen 20-minütigen
Spaziergang in der Mittagspause reicht. Ihre Batterien wer-
den jedes Mal aufgeladen.
Abwarten und …
Kaum ein anderes Getränk gibt einem die Ruhe und Kraft,
wie eine Tasse Tee. Sie wärmt nicht nur die Finger an kalten
Wintertagen, sondern auch den kompletten Körper. Tee kann
erfrischen und trotzdem entspannen. Unabhängig von der
heilenden Wirkung, die verschiedene Teesorten haben, ist ei-
nes sicher: Tee ist gut für Seele, Geist und Körper.
Quelle: BIOLINE 01-2010
DACHDECKEREI
W E R N E R






Klempner  ·  Zimmerer  ·  Gerüstbau
Dachdecker (Sanierung und Umdeckung)
20 Januar 2010
– Anzeigen –
Telefon (03591) 302041 · www.elektro-scholze-bautzen.de
02625 Bautzen · Dresdener Straße 64
20 Jahre, jeden Monat hohe Erträge, garantiert
AUCH LIVE BEI UNS:
Wärmepumpen
10. HAUSMESSE SOLARSTROM
am 30. und 31. Januar 2010
in 02625 Bautzen, Neustädter Str. 87
(Ortsausgang Richtung Neukirch) 
neben Autolackiererei Regel
LIVE BEI UNS:
Spardabank Bautzen, Solarmodulhersteller Solarwatt AG
aus Dresden, Wechselrichterhersteller SMA aus Kassel
EXPERTENVORTRAG zu Technik und Erträgen 2010









Bereits seit 1994 bin ich in diesem Beruf tätig.
Ihre individuellen Wünsche erfülle ich gern
– »sauber machen«
– »einkaufen und kochen«




– »Arztbegleitung und Behördengänge«
Außerdem habe ich 
jederzeit ein 
offenes Ohr für Ihre 
Sorgen und Probleme.
Ich bin immer







In allen unseren Filialen 
Spezialitäten zur Vogelhochzeit!
Ödernitzer Str. 9 u.
Muskauer Str. 17
Telefon 0 35 88 / 20 54 59
